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mgmotor.at

Willkommen an Bord
MG MARVEL R Electric

raffiniert
intelligent 

vernetzt

Erstklassige Sicherheit, Emissionsfreiheit und eine großzügige Reichweite ergeben ein einzigartiges Elektroauto. 
Für unvergleichbare Geräumigkeit und endlosen Komfort, wie Premium-Innenraum mit Bose-Audiosystem oder 
Vehicle-to-load-System. Für Fahrspaß ohne Reichweitenangst und Konnektivität, sowie Allradantrieb (Tri-Motor) 
in der Performance-Ausstattung. Jetzt ab € 42.590,– inkl. E-Förderung*. 

MARVEL R-Road-HalbeCoop-2-1.23.indd   1 29.12.22   15:19MARVEL R-Road-HalbeCoop-2-1.23.indd   1 29.12.22   15:19

* Unverbindl. empf. Listenpreis. Preis beinhaltet € 2.400,– E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt. sowie € 3.000,– Förderung seitens 
Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter 
www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Der Preisvorteil bezieht sich auf 
die Höhe des E-Mobili-tätsbonus (Herstelleranteil + staatlicher Anteil). ° Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je 
nachdem, was zuerst eintrifft). Diese gilt auch auf definierte HV-Komponenten, Antriebsbatterie und Durchrostung. Nähere Infos 
bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stromverbrauch: 19,4 - 20,9 kWh / 100 km. 
Elektrische Reichweite nach WLTP: 402 km.

MARVEL R-Road-HalbeCoop-2-1.23.indd   1 29.12.22   15:19

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at



EHRUNG DER HOPFGARTNER SPORTLERINNEN  
UND SPORTLER 
 
Wir bitten die Vereinsobleute, die sportlichen Leistungen jener Vereinsmitglieder, die ent‐
sprechende Erfolge aufweisen, schriftlich mitzuteilen. 
 

Folgende Leistungen zählen bei der Ehrung:  
1. Europa‐ oder Weltmeisterschaft (Rang 1‐5) für alle Einzelaltersklassen + Mannschaftswertungen 
2. Staatsmeisterschaft (Rang 1‐3) für alle Einzelaltersklassen + Mannschaftswertungen 
3. Tiroler Meisterschaftstitel sowohl in Einzel‐ als auch in Mannschaftswertungen 
4. Mannschaften, die in ihrer Liga Meister werden (in jeder Altersstufe) 
5. Bezirksliga‐ oder Bezirkscupsieger 
 
Es werden auch gerne Meldungen von HopfgartnerInnen, die bei auswärtigen Vereinen erfolgreich sind, 
entgegengenommen. 
 
Nur Meldungen, die  b i s  s p ä t e s t e n s  1 0 .  F e b r u a r  2 0 2 3  im Gemeindeamt (Andrea 
Fuchs, e‑Mail: gemeinde@hopfgarten.tirol.gv.at) einlangen, können berücksichtigt werden! 
Benötigt werden Name, Anschrift und Erfolg(e) des Sportlers/der Sportlerin. 
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Geschätzte Kunden der  
Kommunalbetriebe Hopfgarten!  
 
Im Jahr 2022 waren die Kommu‐
nalbetriebe Hopfgarten aufgrund 
der Entwicklung am Energie‐
markt mehrfach dazu gezwun‐
gen, die Energietarife zur Ab‐   
deckung der stark gestiegenen 
Beschaffungskosten zu erhöhen. 
 
Aktuell gibt es jetzt aber gute 
Nachrichten vom Strommarkt zu 

vermelden, denn die Preise am 
Beschaffungsmarkt sind in den 
vergangenen drei Wochen stetig 
gefallen. Während Mitte Dezem‐
ber die Kilowattstunde am Spot‐
markt noch für ca. 50 Cent ge‐
handelt wurde, bewegt sich 
dieser Preis derzeit bei etwa ei‐
nem Drittel.  
Obwohl der Markt nach wie vor 
sehr großen Schwankungen 
unterliegt, gehen wir davon aus, 
dass sich jetzt ein Seitwärts‐
Trend längerfristiger fortsetzen 
wird. 
 
Die gefallenen Preise am Spot‐
markt beeinflussen einen Teil un‐
serer Beschaffungsmenge direkt 
und führen zu günstigeren Be‐
schaffungskosten. Dieser posi‐

tive Trend ermöglicht es uns 
wiederum, die Kundentarife mit 
1. März zu senken. 
 
Wenn Sie bereits Stromkunde 
der Kommunalbetriebe Hopfgar‐
ten GmbH sind, werden Ihnen 
die neuen Tarife mit der Jahres‐
abrechnung Ende Jänner zuge‐
sandt. 
 
Die neuen Tarife sind bereits auf 
unserer Website www.kbh.at ab‐
rufbar und gerne können sie sich 
jetzt schon darüber informieren.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans Nagiller 
Geschäftsführer Kommunal‐ 
betriebe Hopfgarten GmbH 

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 
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Neben einem kurzen forstlichen 
Jahresrückblick widmet man sich 
den klimabedingten Auswirkun‑
gen auf den Wald. Die steigende 
Käfergefahr durch die Klimaer‑
wärmung und auch Baumarten‑
veränderung ist bereits deutlich 
im forstlichen Alltag bemerkbar. 
 
Mitarbeiter der Bezirksforstinspek‐
tion und die örtlichen Waldaufseher 
berichten im Rahmen dieser Veran‐
staltung über das Forstjahr 2022. 
Neben dem Rückblick über die 
forstlichen Schwerpunkte des ver‐
gangenen Jahres werden die Ziel‐
setzungen für das heurige Forstjahr 
dargelegt. 

Hierbei wird über die extremen 
Waldschäden durch Sturm und 
Schnee und die daraus entstandene 
Borkenkäfermassenvermehrung in 
Osttirol berichtet und die daraus zu 
ziehenden Schlüsse für den Wald im 
Bezirk Kitzbühel erörtert. Wie auf 
dem Foto aus Untertilliach erkenn‐
bar, ging auch in vielen anderen Be‐
reichen Osttirols die Schutzwirkung 
des Waldes auf Jahrzehnte verloren.  
Für das kommende Forstwirt‐
schaftsjahr ist hinsichtlich der Bor‐
kenkäfergefahr und der aus Osttirol 
gewonnenen Erfahrungen auch im 
Bezirk Kitzbühel ein großes Augen‐
merk auf die rechtzeitigen und rich‐
tigen Gegenmaßnahmen zu legen.  

Zu diesen auch für Nichtwaldbesit‐
zer interessanten Informationsver‐
anstaltungen lädt die Bezirksforst‐
inspektion Kitzbühel nach einigen 
Jahren Corona‐bedingter Pause 
heuer wieder im Rahmen der Forst‐
tagsatzung 2023 ein.  
 
Datum u. Zeit:    07.03.2023    
                                 19:00 Uhr  
Örtlichkeit: Hopfgarten Salvena 
 
Für Fragen rund um den Wald steht 
Ihnen das Team der Bezirksforst‑
inspektion Kitzbühel (+43 5356 
62131 6491) mit den örtlich zu‑
ständigen Waldaufsehern gerne 
zur Verfügung.

Einladung der Bezirksforstinspektion Kitzbühel zu den  
Informationsveranstaltungen im Rahmen der Forsttagsatzungen 2023
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
F e b r u a r  2 0 2 3

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 2. Februar 2023 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

04.02. – 05.02.    Dr. Lukas Aschaber 
                             6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8  
                             Tel. 05335/2217  
                             Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
 
11.02. – 12.02.    Dr. Hans-Peter Kröll 
                             6363 Westendorf, Dorfstraße 110  
                             Tel. 05334/6727  
                             Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr, mit  
                             der Bitte um Terminvereinbarung ab 9.15 Uhr 
 
18.02. – 19.02.    Dr. Peter Brajer 
                             6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB  
                             Tel. 05334/208 20  
                             Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
 
25.02. – 26.02.    Dr. Hannes Müller 
                             6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21  
                             Tel. 05335/2590  
                             Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

Geschichte der WHI (Teil 1):

Die Wirtschaft Hopfgarten-Itter ist mitt-
lerweile 47 Jahre alt. Im Oktober 1976 
wurde die Idee geboren. Die Hopfgartner 
Betriebe gaben bei der Innsbrucker Bera-
tungagentur „Pötsch Innovationen“ eine 
Konzepterstellung für „Gemeinsame Ak-
tivitäten“ in Auftrag. Das daraus entstan-
dene Konzept ist das älteste noch erhalte-
ne Dokument der Wirtschaft Hopfgarten. 
Das Dokument enthält eine „Problemab-
grenzung“, „Beurteilung“ und einen Emp-
fehlungskatalog.

Trotz steigender Gewinne und Umsätze 
erkannten die Hopfgartner Unternehmer 
eine Reihe von kritischen Aspekten, wel-
che es ihrer Meinung nach zu lösen bzw. 
zu kompensieren gab.

Als größtes Problem wurde damals die 
Nähe zu Innsbruck, Kufstein aber vor al-
lem Wörgl erkannt. Die Städte boten at-
traktive Geschäfte und ein vielfältigeres 
Sortiment. Ebenfalls problematisch wa-
ren sogenannten Einkaufsfahrten mit 
Bussen in Städte wie Rosenheim. Des 
Weiteren wurden die kleinen und nicht 
ausbaufähigen Verkaufsräume als Nach-
teil angesehen. Diese boten zu wenig 
Platz, um das gesamte Sortiment optisch 
attraktiv den Kunden zu präsentieren. Zu-
dem kam noch das „vorsichtige“ Konsum-
verhalten der Einheimischen dazu. Diese 
planten Einkäufe lange im Voraus und 
es gab kaum Spontankäufe. Als letztes 
Problem im Dokument wurde aufgelis-
tet, dass die Unternehmer oft noch wei-
tere Arbeitstätigkeiten in Landwirtschaft, 
Fremdenverkehr und Familie hatten und 
es daher schwierig war Ihren Einzelhänd-
lertätigkeiten nachzukommen.

Teil 2 gibt es auf der Webseite www.whi.
tirol unter Geschichte zum Weiterlesen.

Wirtschaft Hopfgarten-Itter
of昀ce@whi.tirol • 0664 73 45 27 31

www.whi.tirol

WIRTSCHAFT
HOPFGARTEN-ITTER
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Diese beiden Bilder stammen von Josef Erharter (Australien). Im 
Zick-Zack-Kurs stiegen er und seine Klassenkameraden (Jg. 1951) 
mit ihren Lehrern Josef Sieberer und Alfons Plattner, trotz schlechter 
Ausrüstung von Thenn bis zum Salvenkirchlein auf. 

1. Bild: Bei einem Rodelrennen waren diese beiden Herren natürlich auch dabei! Vorne Dummer Hans mit Planatscher Ludwig.  
Bild 2 v.l.n.r.: Zum Luftschnappen vor dem Fuchswirt: Maria Sonnleitner verh. Neuschwendter, Köchin Traudi Schmidt aus Dienten, Wastl 
Kirchmair und Greti Steiner geb. Lanzinger; Dank an Reinhard Mair, der die Namen ermittelte.   
Bild 3: Decker Hanni(+), Theodora geb. Egger (die kürzlich ihren 80-er feierte) u. Gatte Hans Neuschwendter auf einer Bergtour vor 60 Jahren.  

Von den Chronisten 

Ein mehr als 125 Jahre altes 
Familienfoto, das ich dan-
kenswerterweise von Lind-
ner Leonhard  sen. (Bauer zu 
Obing) erhielt. 
 
Vorne v.l.n.r.: Die vier Lind-
ner -Brüder Josef (gef. 1.WK), 
Sebastian (in jungen Jahren 
verstorben), Leonhard (Vater 
des derz. Bauern) und Georg 
(mit 40 J. verst.).  
 
2. Reihe: Tochter Maria verh. 
Oberhauser (Mutter des Alt-
bauern Johann Oberhauser 
(Grafenmühle), Mutter Chris-
tine geb. Fuchs, Vater Leon-
hard und Tochter Christine 
verh. Schroll (Oberau). 
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Weil Fasching ist:  3 x Fritz Biedermann aus 3 verschiedenen Jahren 

Zum Gedenken: 

Staffner Thereses Geschichten:  
Zu Staffner Pepi´s Obliegenheiten gehörte es auch, mit 
seinem geduldigen “Füchslein“, die Leichen vom Alters-
heim zum Marktplatz hereinzuführen, wo dann die Ein-
segnung erfolgte.  
Kaspar, damals noch Gemeindekassier, hat sich öfters 
beschwert, dass Pepi die Rechnung für das Hereinführen 
so spät bringt, weil dann die Verlassenschaftsabhandlung 
nicht abgeschlossen werden kann. Pepi, der mit seiner 
Buchführung, die aus losen Zetteln in seiner Hosentasche 
besteht, nicht zurechtkommt, sagt gekränkt: ,,So, iatz 
geh i jede Woche hinaus ins Spital und schau mir die 
Leit an – und wenn oana grad naggln anfangt, dann 
schreib i scho die Rechnung!“  
links: Amtsleiter Kaspar Ehammer (+2019)  
rechts: Bote Staffner Pepi (+1968) 
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E I N L A D U N G 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hl. Messe beim Kreuz am „Latschenmoos“ 
am Sonntag, den 5. Februar 2023, 16.00 Uhr 

 
Die Messe wird musikalisch gestaltet und umrahmt 
von der Bläsergruppe der Musikkapelle Hopfgarten 

Auf viele Messebesucher freut sich Heribert Hirschmann. 

E i n l a d u n g   zum 

Semesterkonzert  
der Landesmusikschule Brixental 

 
am Mittwoch, 8. Februar 2023 

in der Salvena Hopfgarten 
Beginn: 19:00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

 
Eintritt: freiwillige Spenden! 

  

 
Großer Kelchsauer 

 
 

am Samstag, den 18.02.2023 
ab 14:00 Uhr 

Von der Steiner Brücke (Innerkelchsau) zur Festhalle 
 

Station:  Gasthof Fuchswirt 
 

Anmeldung für die Teilnahme am Faschingsumzug bei Andreas Schroll 0664/1244113. 
anschließend 

FF aa ss cc hh ii nn gg ss bb aa ll ll   
in der Festhalle (Volksschule Kelchsau)  

Eintritt: Freiwillige Spenden 
 

Freiwillige Spenden gehen zu Gunsten des Sozialfonds „Kelchsau hilft“ 
FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST BESTENS GESORGT!! 
Auf euer Kommen freut sich der Snowboardclub Kelchsau 

Aufgrund des 
Faschingsumzuges in der 

Kelchsau ist am Samstag, den 
18.02.2023 

die Kelchsauer Straße 
(Hauptstraße von der 
Steinerbrücke bis zum 

Feuerwehrhaus) 
von 13:00 bis ca.17:00 
erschwert passierbar! 
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Die Musikkapelle Kelchsau  
bedankt sich bei allen Besuchern 

der Christbaumversteigerung 2022 
für die großzügige Unterstützung. 

 
Wir bedanken uns auch bei allen 

Unternehmen, Sponsoren und 
Privatpersonen die uns auch 

dieses Jahr wieder mit großartigen 
Versteigerungsstücken und Preisen 

unterstützt haben – 
 

VIELEN DANK! 
 

eure MK Kelchsau 
 DASHOHESALVE.AT

Leistungscheck?
IHR FITNESSLEVEL         IN ECHTZEIT

Sie wollen mehr Power und Energie im neuen 
Jahr? Bei der Spiroergometrie werden Ihre 
physiologischen Parameter und Ihre Leis-
tungsfähigkeit am Fahrradergometer getestet. 
Sie absolvieren ein individuell abgestimmtes 
Stufenprotokoll und erhalten eine detaillierte 
Ergebnisdarstellung. Im anschließenden Bera-
tungsgespräch mit einem unserer Sportwissen-
schaftler werden Ihre Ergebnisse ausgewertet 
und ein individueller Trainings plan erarbeitet. 
Schon ist der erste Schritt zur Erreichung Ihrer 
persönlichen Ziele gesetzt.

Meierhofgasse 26 ÖFFNUNGSZEITEN
6361 Hopfgarten 07.00 - 22.00 Uhr

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

MEHR INFOS:

Terminvorschau: 
 
Samstag, 18.02.2023 
3. SRÖ Cup bei uns in Hopfgarten;  
Rennstrecke Bärmöser, Penningberg 
Start 9 Uhr 
 
Sonntag, 19.02.2023 
4. SRÖ Cup bei uns in Hopfgarten;  
Rennstrecke Bärmöser, Penningberg 
Start 9 Uhr 
 
Schlachtenbummler sind herzlich willkommen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 
 
Samstag, 04.03.2023 
Vereins‑, Betriebs‑ und Familienrodeln 
Rennstrecke Bärmöser, Schneefahrbahn 
Genaue Angaben werden in der nächsten  
Ausgabe bekannt gegeben. 

 
Wir hoffen sehr auf die Hilfe von Frau Holle, damit 
alle Rennen unter guten Bedingungen abgehalten 
werden können.
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Interessante Ausflüge, Ke‐
geln, Kartenspielen und 
Wandern, als auch gesell‐
schaftliche Zusammen‐
künfte prägten im abge‐
laufenen Jahr das Pro‐ 
gramm der Hopfgartner 
Senioren.                      
 
Am 30. März fand im Sal‐
venaland die 30. Bezirks‐
meisterschaft im Senio‐
ren‐Kegeln statt, unsere 
Damen erreichten den 1. 
und den 3. Platz, wir gra‐
tulieren herzlich.  
Am 3. Mai stand ein Halb‐
tagesausflug zum Natte‐
rer Boden auf dem Pro‐
gramm.  
Das Seniorenbund Preis‐
watten wurde am 10. Mai 
durchgeführt, Buchmayr 
Franz und Kirchmair Wal‐
ter gingen als Sieger her‐
vor.  
Ein voller Erfolg war der 
Volksmusiknachmittag 
„Juche der Langs is do“ in 
der Salvena am 14. Mai. 
Am 6. Juni fand der Tages‐
ausflug nach Südtirol zum 
„Schloss Churburg” statt. 

Eine Tagesfahrt am 12. 
Juli ins Gschnitztal zum 
„Mühlendorf“ brachte 
interessante Einblicke in 
die Arbeitsweise vor über 
100 Jahren.  
Das Bergbau‐ und Gotik 
Museum in Leogang wur‐
de am 24. August besucht, 
ein Juwel von sakraler go‐
tischer Kunst.  
Am 7. September fand 
wieder die Senioren‐Gip‐
felmesse auf der Hohen 
Salve statt. Prälat Baltha‐
sar Sieberer zelebrierte 
die hl. Messe, die vom 
Hopfgartner Kirchenchor 
musikalisch umrahmt 
wurde.  
Das traditionelle „Törgge‐
len“ beim „Putzerhof“ mit 
vorherigem Besuch des 
„Schloss Velthurns“ wur‐
de wieder gerne ange‐
nommen.  
 
Die Halbtagsfahrt am 13. 
Oktober in den Pinzgau 
zum „Kräutergarten Hol‐
lersbach“ rundete das 
Ausflugsprogramm 2022 
ab.  

Zur Feier der runden und 
halbrunden Geburtstage 
sowie der Ehejubiläen 
konnte Obmann Pepi De‐
cker über 100 Jubilare be‐
grüßen. Die Bezirks‐Ad‐
ventfahrt in das Salz‐ 
kammergut vom 1.12. bis 
3.12. mit Besuch der Weih‐
nachtsmärkte in St. Wolf‐
gang, Strobl und Bad Ischl 
ließen vorweihnachtliche 
Stimmung aufkommen.  
Zum Ausklang des Ver‐
einsjahres fand die große 
Adventfeier mit dem 

„Kitzbüheler Viergsang“ 
und den „Hopfgartner 
Weisenbläsern“ in der Sal‐
vena statt. Silli Oberhau‐
ser führte durch das Pro‐
gramm und Obmann Pepi 
Decker konnte als Ehren‐
gäste Pfarrer Sebastian 
Kitzbichler und Bgm. Paul 
Sieberer begrüßen. Der 
Obmann mit seinem Team 
freut sich schon sehr auf 
eine rege Teilnahme bei 
den Ausflügen und den di‐
versen Veranstaltungen 
im Jahr 2023.

Jahresrückblick 2022 vom Seniorenbund Hopfgarten im Brixental

Ein nettes Erinnerungsfoto vom Ausflug nach Hollersbach im Pinzgau 

Unser ältestes Mitglied Leni Hausberger, 99 Jahre, mit Tochter Lisbeth 
bei der Senioren-Geburtstagsfeier in der Salvena
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Dem “Geschmack von 
Holz” spürte der Autor 
und Waldökologe Artur 
Cisar‑Erlach in einem 
spannenden Vortrag 
von Netzwerk Hand‑
werk in der Tischlerei 
Biembacher/Misslinger 
in Hopfgarten nach. 
 
Die Initiative Netzwerk 
Handwerk hatte zu dieser 
a u ß e r g e w ö h n l i c h e n 
“Buchverkostung” gela‐
den – in einem Referat mit 
dem in Niederösterreich 
und Kanada lebenden ge‐
lernten Tischler und stu‐
dierten Biologen rund um 
das Thema Holz, das Ci‐
sar‐Erlach in seinem Buch 
“der Geschmack von 
Holz” kurzweilig aufberei‐
tet. So gab es an diesem 
ebenso amüsanten wie 
lehrreichen Abend selbst 
für ausgewiesene Holzex‐
perten viel Neues zu er‐
fahren: der Autor schil‐
derte die Bedeutung der 
Holzaromen verschiede‐
ner Baumarten auf seiner 
“Suche nach dem wilden 
Aroma von Bäumen, von 
Wurzeln, Blättern, Saft 
und Rinde” für Küche und 
Keller, sprach von der 
ökologischen Wichtigkeit 

der Bäume für Natur und 
Umwelt und vom vielfäl‐
tigen Potential, das Wald 
und Bäume für eine Welt 
im klimatischen Umbruch 
bedeuten können.  
Einen besonderen Schwer‐ 
punkt widmete er jedoch 
den kulinarischen Ge‐
heimnissen, die sich in 
den unterschiedlichen 
Holzaromen verbergen – 
mit Anschauungsunter‐
richt: Cisar‐Erlach zeigte, 
wie aus Tannennadeln 
schell ein schmackhaftes 
Kräutersalz (mit überra‐
schender Geruchsnote: 
Mandarine!) zaubert, wie 
sich mit wenigen Hilfsmit‐
teln Käse (Tiroler Bio‐Ca‐
menbert von den Milch‐
buben) mit Holzspänen 
räuchern lässt und wie 
einfach ein Kiefernpesto 
entstehen kann – Verkos‐
tung inklusive.  
Übrigens: Artur Cisar‐Er‐
lach arbeitet bereits an ei‐
nem Kochbuch mit krea‐
tiven Holzaroma‐Kreatio‐ 
nen – vielleicht dann wie‐
der mit einer kulinari‐
schen Präsentation bei 
Netzwerk Handwerk... 
 
,,Es gibt wohl keinen pas‐
senderen Rahmen für 

diese Veranstaltung rund 
um das Thema Holz als 
eine Tischlerei, in den 
man von Holz umgeben 
ist und die Holzaromen 
riechen kann”, so Netz‐
werk‐Handwerk‐Projekt‐
leiterin Andrea Achrainer, 
die rund 100 interessierte 
zu diesem Vortrag begrü‐
ßen konnte. Sie erinnerte 
dabei auch an die Tradi‐
tion der Kulturveranstal‐
tungen in der Tischlerei 
Biembacher, an die nun 
mit dem “Geschmack von 
Holz” angeknüpft wurde.  
 
Inhaber und NWHW‐Mit‐

glied Klaus Misslinger mit 
Frau Christine und sei‐
nem Team und vielen Hel‐
ferinnen und Helfern 
schufen mit großem Ein‐
satz eine stimmige Atmos‐
phäre in der Werkstatt, in 
der noch am Vormittag 
gearbeitet wurde. Unter 
den Besucher/innen 
Tischlerei‐Seniorchef Max 
Biembacher mit Frau 
Bärbl, Vizebürgermeister 
Reinhard Embacher, Kul‐
turausschussobmann Anil 
Dönmez und viele weitere 
Gäste, die sich über einen 
außergewöhnlichen Vor‐
trag freuen konnten.  
Groß war auch das Inter‐
esse an Cisar‐Erlachs 
Buch, das es am Bücher‐
tisch von Buchhandlung 
Zangerl (Wörgl) zu kaufen 
gab. 

Der Geschmack von Holz!   
Artur Cisar-Erlach auf kulinarischer Entdeckungsreise 
Außergewöhnliche „Buchverkostung” von Netzwerk Handwerk

Hausherr Klaus Misslinger, Netzwerk-Handwerk-Projektleiterin  
Andrea Achrainer und Referent Artur Cisar-Erlach (v.l.). 

Autor und Referent Artur Cisar-Erlach begeisterte mit dem “Geschmack von Holz” in Hopfgarten.
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Am 28.12.2022 feierte unser langjähriges 
Mitglied Leitner Leo seinen 80. Geburts‐
tag. Obmann Brix Jakob überbrachte ihm 
unsere Glückwünsche. 
Wir wünschen nach der Knieoperation 
recht baldige Genesung. Er möchte ja so 
schnell wie möglich wieder auf die Piste. 
Weiterhin viel Erfolg aber vor allem viel 
Gesundheit.

Ein herzliches Vergelt`s Gott! 
 
Krippeler benötigen für ihre Kurse immer 
wieder zahlreiche Materialien: verschie‐
denste Holzsorten, Leisten aller Art, Weich‐
faserplatten, Nägel, Schrauben, Leim usw..... 
In einem Krippenkurs ist man gewohnt, diese Materialien in aus‐
reichender Menge und prompt zur Verfügung zu haben! Markus 
Decker – Inhaber der Tischlerei Decker in Itter – stellt uns schon 
seit Jahren diese Grundwerkstoffe gratis zur Verfügung und hilft 
damit vor allem, die Kurskosten für die einzelnen Teilnehmer zu 
minimieren. Als Dank dafür überreichte ihm Obmann Didi 
Kirchmaier mit Kursleiter Prem Mich heuer eine kleine ländliche 
Krippe, be‐
stückt mit  
feinen zarten 
Figuren aus 
Gröden in 
Südtirol. Wir 
würden uns 
sehr freuen, 
wenn wir 
auch weiter‐
hin auf diese 
wertvolle 
Unterstützung 
bauen können! 

Krippenverein 
Hopfgarten 

Kelchsauer Pensionisten
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Mit viel Live‑Musik, ku‑
linarischen Schman‑
kerln und einer ausge‑
lassenen Stimmung 
wurde beim Neujahrs‑
markt in Hopfgarten 
das neue Jahr gefeiert! 
 
Am 1. Jänner 2023 veran‐
staltete der Tourismus‐
verband Region Hohe 
Salve den Neujahrsmarkt 
in Hopfgarten. Dank den 
milden Temperaturen 
war der Markt sehr gut 
besucht und Einheimi‐
sche sowie Gäste konnten 
das neue Jahr mit ihren 
Liebsten willkommen hei‐
ßen. Unter dem Motto 
„von Hopfgarten für Hopf‐
garten“ sorgten die loka‐
len Vereine für beste Ver‐
pflegung und das Musik‐ 
duo „Hand auf’s Herz“ 
und die Band „BriXit“ 
heizten den Besuchern 
und Besucherinnen or‐
dentlich ein, während die 
Weisenbläser für den tra‐
ditionellen Touch sorgten. 
Für die jüngeren Teilneh‐
mer gab es eine span‐
nende Rätseltour und 
eine Pferdekutschenfahrt 
durch den Markt.  
Aus nachhaltiger Sicht 
wurde bei der gesamten 
Veranstaltung kein Plas‐
tikgeschirr ausgegeben 
und die Einwegbecher 
wurden durch wiederver‐
wendbare Tassen ersetzt. 
Auch auf das klassische 
Feuerwerk wurde dieses 
Jahr verzichtet, was die 
Stimmung keineswegs 
drückte – ganz im Gegen‐
teil… 
Unser besonderer Dank 
gilt den teilnehmenden 
Vereinen, der Marktge‐
meinde Hopfgarten, der 
Landjugend Hopfgarten 
für die Unterstützung 

beim Aufbau, den umlie‐
genden Gasthäusern und 
vor allem den Besuchern 
und Besucherinnen.  
Der Tourismusverband 
Region Hohe Salve freut 
sich bereits jetzt schon 
auf das nächste Jahr. 
 

Liftkartenpfand als 
Spende für die Berg-
rettung Hopfgarten 
 
Unter dem Motto: „Man 
kann nicht jeden Tag et‑
was Großes tun, aber 
gewiss etwas Gutes! Wir 
machen aus Ihrem Ski‑
passpfand etwas Gutes 
– eine Spende für die 
Bergrettung Hopfgar‑
ten!“, werden auch diesen 

Winter wieder Spenden‐
boxen an der Talstation in 
Hopfgarten und Itter plat‐
ziert. 
Im Februar 2020 wurden 
die Spendenboxen erst‐
malig aufgestellt. Trotz 
Corona‐Einschränkungen 
konnten in den letzten 
drei Jahren bereits über 

6.000€ gesammelt und 
gespendet werden. 
 
Mit den Spendeneinnah‐
men wird die Bergret‐
tung‐Ortsstelle Hopfgar‐
ten in aktuelle Bergungs‐ 
und Notfallausrüstung in‐
vestieren. Man hofft in 
Hopfgarten und Itter, dass 
auch in dieser Wintersai‐
son wieder viele Winter‐
sportler:innen ihren Lift‐
kartenpfand in eine 
Spende für die Bergret‐
tung umwandeln wollen 
und sich somit bei dieser 
Sammelaktion beteiligen. 
 
 
 
 
 
 
Fotokredit: SkiWelt Wilder Kaiser Brixental

SKILEHRER/INNEN und  
SNOWBOARD‑LEHRER/INNEN  

oder die es werden wollen,  
für Winter 2022/23 gesucht. 

 
Auch Teilzeit oder Ferien möglich  

(Studenten, Schüler, Hausfrauen…) 
 

SKISCHULE HOPFGARTEN 
Tel. 0664‑5133000 

info@skischule‑hopfgarten.at 

Das war der Neujahrsmarkt in Hopfgarten

beide Fotos: Alexander Amer, Region Hohe Salve
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Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 

wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 

ein: 
 

Freitag, 10.02.2023 
   Freitag, 24.02.2023 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhof Hopfgarten.  
Bitte eine Bibel mitnehmen.  

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Stunde. 
(Prediger 3,1) 

 

AAdvendventwtwananderung ung 20202222 
 

Herzlichen Dank den vielen TeilnehmerInnen, die sich die Zeit genommen haben,  

zur Ruine Hörbrunn zu wandern. 

Danke der Bläsergruppe, dem Chor „Chorall“ und den Kelchsauer Anklöpflern  

für die stimmungsvolle Umrahmung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Eine-Welt-Gruppe lädt ein 
zu einer Gratis – Kaffeeverkostung! 

 

Wann: Sonntag, 19. Februar 2019. Februar 202323  
nach dem Gottesdienst 

 
Wo: Eine-Welt-Laden, Marktplatz 4 

 
Die Eine-Welt-Gruppe  

freut sich auf euer Kommen! 
 



  

SSternternsingsingeraktiraktion 2023on 2023   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            

                                                                                                                        DDananke füe für 110.00.000 00 Euro!uro!  
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Herzliche Einladung zum 

Familiengottesdienst 
am 05. Februar 2023 um 10.00 Uhr, 

mit anschließender Würsteljause. 

Kirchenbeitrag 
 

Ein herzliches Danke allen in Hopfgarten, die auch 2022 wieder ihren Beitrag geleistet 

haben.  

In den nächsten Wochen wird Sie die Finanzkammer wieder um Ihren Beitrag für 2023 

bitten. Nützen Sie dann auch den Frühzahlerbonus (bis Anfang März), der ihren Beitrag 

vermindert und für die Pfarre eine wichtige Einnahmequelle darstellt.  

 

Was passiert mit meinem geleisteten Beitrag? 

Ihr Beitrag… 

… finanziert die regelmäßige Gehaltszahlung von Priestern und kirchlichen Angestellten. 
… unterstützt verschiedene kirchliche Einrichtungen (z.B. Telefonseelsorge,   
     Priesterseminar, Welthaus…). 
… ermöglicht die Erhaltung wertvoller Baudenkmäler. 

… stellt Bildung und Kultur für alle bereit. 
… unterstützt Menschen in Not. 
… bewahrt die kirchliche Eigenständigkeit. 
Ohne die Kirchenbeiträge zahlreicher Pfarrgemeindemitglieder wäre dies alles 

undenkbar. 

 

Herzliche Einladung zur 

AndacAndachtht 
am Samstag, den 11. Februar 2023  

um 19.00 Uhr 
gestaltet vom Pfarrgemeinderat, 

mit anschließender Agape. 

 

Ergebnis der Adventsammlung 

„Sei so Frei“ – Stern der Hoffnung 
 

Für Kleinbauern in Tansania. 

 

Die Adventsammlung in unserer Pfarrkirche 

erbrachte eine Spendensumme von 248 €. 
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Caritas Haussammlung 2023 

 Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen  
 aus Ihrer direkten Umgebung:

• in 昀nanziellen oder persönlichen Krisen. Die Caritas Sozial- 
beratungsstellen unterstützen mit Rat und Tat, u.a. mit Zuschüssen  
zur Miete, den Heizkosten oder Lebensmittelgutscheinen. 

• Menschen, die von Demenz betro昀en sind und ihre Angehörigen.  
In den Demenzberatungsstellen 昀nden p昀egende Angehörige und  
Betro昀ene Unterstützung, Begleitung und praktische Tipps für das  
Zurecht昀nden im Alltag.

Im März gehen die Caritas Haussammlerinnen und Haussammler wieder  
von Tür zu Tür und bitten um Spenden für Menschen in Not in der Region.

Wir bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler gut  
aufzunehmen und danken herzlich für Ihre Spende! 

40 %  der Gelder bleiben in der Heimat- 
  pfarre für die direkte Nothilfe

60 %  kommen Menschen in der gesamten  
  Erzdiözese Salzburg zugute

Haussammlung

Ich öffne meine Tür.Ich öffne mein

Mit freundlicher Unterstützung:

IBAN: AT84 2040 4000 4020 2038
Kennwort: Haussammlung

Herz.
Für Menschen in Salzburg und im Tiroler Unterland. 

Online spenden: www.caritas-salzburg.at 

                               Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
                            leuchten die Sterne der Erinnerung. 
 
 
                  Franz Klingenschmid 

                               * 7.7.1957    † 18.12.2022 
 
Danke  
 
für die tröstenden Worte gesprochen und geschrieben, 
für die Teilnahme an der Verabschiedung, 
für die Kerzenbouquets, Blumen, die vielen Gedenkkerzen in der Trauerhilfe  
und für die Spenden an den Sozialsprengel. 

 
Besonders D A N K E sagen wir 
 
                               dem ganzen Team vom Sozialsprengel für die liebevolle Betreuung und Pflege, 
                               Frau Daniela Schellhorn für die einfühlsamen Worte, 
                               Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die Gebete und den Segen, 
                               der FFW für die Mitwirkung und zahlreiche Teilnahme an der Verabschiedung, 
                               dem Hausarzt Dr. Aschaber und 
                               dem Team der Bestattung Linser für die großartige Unterstützung. 
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Kelchsau-Unterdorf 53 | 6361 Hopfgarten 
Tel. Nr. +43 5335 8108 | +43 676 874 667 64 

www.pfarre-kelchsau.at 
 

Kanzleistunden: 
DI:  14:00 – 17:00 Uhr | FR: 09:00 – 11:00 Uhr 

Pfarrbrief 

MONTAG 

13. 
Februar 2023 

07:00 – 19:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

SAMSTAG 
04.02.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: 
 

Für alle Verstorbenen von 
Maria u. Franz Erharter 

SONNTAG 
05.02.2023 

5. So i. Jk. 
Blasiussegen 

08:30 Uhr Wortgottesfeier Mit Gedenken an:  Vroni Groder z. Ntg. 

SAMSTAG 
11.02.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Für alle Verstorbenen von 
Uschi Schmid 

SONNTAG 
12.02.2023 

6. So. i. Jk. 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 

 Christine Scheitl 
(geb. Astner) 

MONTAG 
13.02.2023 

Tagesanbetung 07:00 bis 19:00 Uhr Einteilung der Anbetungsstunden – siehe unten! 

SAMSTAG 
18.02.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Fam. Astner 

SONNTAG 
19.02.2023 

7. So. i. Jk. 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Theresia Sammer z. STA m. E. Georg 
 Gatten u. Vater Mathias Schmid z. STA 
 Hanni Steiner z. STA 

MITTWOCH 
22.02.2023 

Aschermittwoch 19:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Brigitte Haas 
 Gretl Wechselberger 

Musikalische Gestaltung:  

Kirchenchor 

SAMSTAG 
25.02.2023 

 19:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Für alle Verstorbenen 

von Annelies Fluckinger 
 Annemarie u. Anton 

Astner 

Ewiges Licht: 
Als Dank u. Bitte 

SONNTAG 
26.02.2023 

1. So. d. Fastenzeit 10:00 Uhr Wortgottesfeier mit Erstkommunionkinder  

Februar 2023 

07 :00  Uh r  F o i s c h i n gweg  

08 : 00  Uh r  T r e i c h l w a l dw e g  

09 :00  Uh r  S t e c k l  b i s  F e l l e r ,  R e c h a  u n d  Umge b ung  

10 : 00  U h r  g e s am te  S chw i e b oge n s i e d l u n g  

1 1 : 00  Uh r  G r o d e r ,  H imme l r e i c h  Zw i e s l ,  U r s c h l a ,  V o r d e r -  u n d  H i n t e r s t e i n  

12 : 00  Uh r  K i r c hma i r ' s  He im  b i s  z u r  K i r c h e  

13 :00  U h r  U n t e r d o r f  –  K i r c h e  b i s  Ke h l b a c h b r ü c ke  

14 : 00  U h r  ä l t e r e  Men s c h e n  

15 : 00  Uh r  O b e r d o r f  

16 : 00  U h r  Wu rz r a i nwe g  

17 : 00  U h r  Z i l l f e l d w e g  

1 8 : 00  U h r  I n n e r k e l c h s a u  -  R i e dmann  F r a nz i  b i s  R i e dmann  We r ne r  
 

W i r  b i t t en  d ie  Bevö l ker ung d i e  Anbe tungss t unden  e i nzuha l t en .  Danke !  

Einteilung der Anbetungsstunden 

Im  R ahmen  d e r  

d i ö z e s a n e n  R eg e l u n g  

d e r  An b e t u n g s t a g e  s i n d  

w i r  a l l j ä h r l i c h  am  

13 .  F e b r u a r  e i n g e l a d e n ,  

i n  S c hwe i ge n  u n d  im  

g eme i n s amen  Ge be t  b e i  

C h r i s t u s  z u  v e rw e i l e n .  

I m  e u c h a r i s t i s c h e n  B r o t  

i s t  “ E R “  i n  u n s e r e r  M i t t e  
gegenwä r t i g .  

W i r  d ü r f e n  u n s  b e i  I hm  

i n  a l l  u n s e r e n  An l i e g e n  

s t ä r k e n  l a s s e n .  
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Unsere nächsten Termine: 
Donnerstag, 09. Februar und 
Donnerstag, 23. Februar 
 
jeweils ab 13.30 Uhr im Achencafe des Sozialzentrums s*elsbethen 
 
Wir freuen uns auf alle, die mit uns und den Bewohnern des Sozial‐
zentrums die Nachmittage kreativ und abwechslungsreich verbringen 
wollen. 
Miteinander kaschtln, basteln, ratschen und Kaffee trinken. 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, stellen wir ein 
Taxi zur Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel. Nr. 05335/40611, anrufen.

Trauergruppe startet in Wörgl  
Sich erinnern und die Liebe lebendig 
halten.  
„In der Trauergruppe habe ich Raum und 
Zeit gefunden, mich an meinen verstor‑
benen Mann intensiv zu erinnern – und 
gemeinsam mit anderen Trauerenden 
meine Trauer zu teilen. Die Erinnerung 
ist ein wunderbarer Weg die Liebe leben‑
dig zu halten“, erzählt Agnes, die eine 
Trauergruppe der Tiroler Hospiz‐Ge‐
meinschaft besucht hat. „Andererseits“, 
meint sie, hat mir die Trauergruppe dabei 
geholfen, mich selbst wieder zu finden und 
meine eigenen Wurzeln zu stärken.“ 
 
Trauern ist ein Weg, keine  
Krankheit  
Wenn wir einen geliebten Menschen 
verlieren, trauern wir. Trauer ist die 
Antwort des Herzens auf einen 
schweren Verlust. Sie ist keine 
Krankheit, sie muss nicht „überwun‐
den“ werden, aber es kann guttun, in 
der Trauer nicht alleine zu sein. Vie‐
len Menschen ist es eine Hilfe, ge‐
meinsam mit anderen die Trauer zu 
teilen. So kann es möglich werden, 
aus der Trauer verwandelt und ge‐
stärkt weiter zu leben. 

 
Beginn: 
Dienstag, 21. Februar 2023 
17‑19 Uhr 
 
Tagungshaus Wörgl,  
Brixenthaler Straße 5, 6300 Wörgl, 
Seminarraum 3 
 
Leitung: Mag. Maria Streli‐Wolf,  
Leiterin Kontaktstelle Trauer,  
Tiroler Hospiz‐Gemeinschaft 
Anmeldung bei der Tiroler  
Hospiz‐Gemeinschaft 
Tel: 05223/ 43700‐33600 
office@hospiz‐tirol.at 
www.hospiz‐tirol.at 

 
Die Teilnahme am ersten Abend 
dient dem Kennenlernen des Ange‐
bots und ist kostenfrei. Für die wei‐
teren sieben Abende fällt ein Unkos‐
tenbeitrag von 50 Euro an. 
 
In Kooperation mit dem Tagungshaus Wörgl
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*** Wir gratulieren ***  
Im JÄNNER 2023 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-96,  melden! 

80 Jahre:                                  
Achrainer Andreas               Diewaldfeld 9 
Entleitner Marianne             Stitzgassl 4 
Sammer Maria                       Innerpenningberg 26 
Rangger Elisabeth                 Vorstadtweg 28 
                                                    
70 Jahre:                                  
Bönisch Monika                     Vorstadtweg 17 
Berger Nothburga                 Grafenweg 209 
                                                    
60 Jahre:                                  
Riedmann Brigitte                Kühle Luft 18 
Sesli Alahittin                         Talhäuslweg 3 
Haidinger Klaus                     Elsbethen 98b 
Ager Josef                                Talhäuslweg 4 
Schreiner Zeljko                    Diewaldfeld 16 
Achrainer Gottlieb                Elsbethen 98b 
Schroll Barbara                      Trauchaweg 10 
Fuchs Sebastian                     Penningbergstraße 49 
Mißlinger Katharina            Mittermoosenweg 23 
Mag. Berger‐Seissl Elke      Grafenweg 246 
Lanzinger Andrea                 Kelchsau‐Unterdorf 15 
Mallaun Johanna                   Grafenweg 265 
Salcher Christine                   Glantersberg 16 
Laiminger Peter                     Lehenweg 7 
Fuchs Johann                          Grafenweg 16 

Sozial- und 
Gesundheitssprengel 

Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,   
Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   

Pflegehandy: 0664/4357473,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegange‐
nen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere viel‐
fältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu   
können. 
 
╬   Klingenschmid Franz         ╬   Strasser Sepp 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorhe‐
riger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der 
KranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten 
wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. 
Gerne können Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an 
uns übermitteln. 
 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim SV Penning 
für die großzügige Spende i. H. von € 600,—. Die 
Spendensumme entstand im Rahmen des 
Benefizlauf vom 29.10.2022. 

v.l.: PDL Aschaber Caroline, Fuchs Hans, Obfrau Unterberger 
Magdalena 

Tanznachmittage 
 
Mittwoch,   8. Februar 
Mittwoch, 22. Februar  
jeweils ab 14.00 Uhr  
im Turnsaal der Hauptschule 
 
In Wirklichkeit tanzen nicht die Füße, sondern 
das Herz! Alle sind herzlich eingeladen, Herz und 
Füße tanzen zu lassen. Kommt einfach vorbei und 
schnuppert bei einem Tanznachmittag.  

Anneliese Fuchs, Tanzleiterinnen 

Das Hopfgartner Blattl ‑  
unsere Gemeindezeitung als ideales Medium  

für Werbung, Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. ‑  

jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter

Weihnachtsfeier 
der Seniorenstube 
 
Mitte Dezember konnte 
die Seniorenstube im 
Achencafe die Weihn‐
achtsfeier durchführen. 
Zu dieser schönen und be‐
sinnlichen Feier fanden 
sich auch viele unserer 
Bewohner*innen ein.  
Die fleißigen Damen der 
Hopfgartner Senioren‐
stube kommen 14‐tägig 
zum Basteln, Kaschteln 
und Hoagaschtn. Musika‐
lisch umrahmt wurde die 
Feier von Friedl und 
Schorsch Egger sowie den 
Kelchsauer Anklöpflern. 
Ein herzliches Vergelt’s 

Gott an alle Mitwirken‐
den! Es war für die Mitar‐
beiter*innen und Bewoh‐
ner*innen eine schöne 
Einstimmung in die 
Weihnachtszeit.  
 
Lauftreff Westen‑
dorf bringt das 
Friedenslicht 
 
Auch heuer überbrachte 
uns der Lauftreff Westen‐
dorf das Friedenslicht aus 
Bethlehem. Leider schon 
fast Tradition, dass uns 
das Weihnachtstauwetter 
just an diesem Tag mit Re‐
gen empfing. Die Läufer 
vom Lauftreff Westendorf 
sind alle sehr wetterfest 

und ließen sich vom Staf‐
fellauf nicht abhalten. Die 

feierliche Übernahme des 
Friedenslichtes gestalte‐
ten die Weisen Bläser der 
Musikkapelle Hopfgarten.  
Ein herzliches “Vergelt´s 
Gott“ dem Lauftreff Wes‐
tendorf und den Weisen‐ 
bläsern der BMK Hopfgar‐
ten. 
 
Bewohner‑ 
weihnachtsfeier  
Heuer konnten wir end‐
lich wieder eine Weih‐
nachtsfeier mit allen Be‐
wohner*innen, Bürger‐ 
meister Paul Sieberer und 
Hochwürden Kitzbichler 
in der Hauskapelle feiern. 
Im wunderschönen, be‐



Februar 2023   25   

HOPFGARTNER BLATTL

sinnlichen Rahmen be‐
gleiteten die Feier die 
Landesmusikschule Hopf‐
garten mit dem Vokalen‐
semble unter der Leitung 
von Herrn Sandbichler 
und Herrn Sepp Gandler 
Leiter der Musikschule 
mit Christiane Kracher an 
der Zugin und Harfe.  
Bei den Lesungen, Gedich‐
ten, Klängen der Musik 
und dem Ensemble kam 
richtige Weihnachtsstim‐
mung auf und es wurde 
für alle ein wunderschö‐
ner Abend.  
 
Weihnachten in den 
Hausgemeinschaften  
Unsere Alltagsbegleiter 
haben mit viel Liebe un‐
seren Bewohner*innen 
ein wunderschönes Weih‐
nachtsfest bereitet. 
Ein festlich geschmückter 
Weihnachtsbaum, viele 
Packerln, leckeres Essen, 
Kekse und Punsch und 
musikalische Unterhal‐
tung von Angehörigen in 
einer Hausgemeinschaft 
machten diesen Abend zu 
etwas Wunderbarem. 
 
Vielen Dank den Musi‐
kern Maximilian, Anton 
und Lisa mit Begleitun‐
gen.  (Foto unten) 

 
Glücksbringer 
 
Auch heuer bereitete die 
Landjugend Hopfgarten 

den Bewohner*innen 
wieder eine Freude mit 
ihren selbst gemachten 
Glücksbringern.  
 
Sie wünschten allen ein 
erfülltes, glückliches, ge‐
sundes und zauberhaftes 
tolles neues Jahr! 
 
Vielen Dank der Landju‐
gend Hopfgarten für den 
Besuch! (Foto oben) 

Sternsinger  
Am Dreikönigstag be‐
suchte uns die Erwachse‐
nengruppe der Hopfgart‐
ner Sternsinger und 
stattete jeder Hausge‐
meinschaft einen Besuch 
ab.  
Es wurden Waisen gebla‐
sen und Gedichte zum 
Dreikönigstag vorgetra‐
gen. 
Vielen Dank für euren Be‐
such! 

Besuch der  
Landjugend Itter  
Netter Besuch der Land‐
jugend Itter am ersten 
Sonntag im neuen Jahr. 
Die Landjugend brachte 
leckere, selbst gebackene 
Kuchen und Torten mit. 
Es wurde gesungen, mu‐
siziert, gespielt und ge‐
kaschtelt. 
Ein gelungener Nachmit‐
tag für alle Beteiligten. 
Vielen Dank der LJ Itter 
für den netten Besuch! 
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Zivildiener gesucht  
Zivildienst – eine Erfahrung 
fürs Leben  
Bereits im Jahre 1986 hat das 
Wohn‐ und Pflegeheim Hopfgar‐
ten/Itter, jetziges Sozialzen‐
trum s*elsbethen  die Anerken‐
nung als Zivildiensteinrichtung 
erhalten. An die 90 Zivildiener 
haben in dieser Zeit ihren Weh‐
rersatzdienst in unserem Hause 
abgeleistet. Ihre Aufgaben sind 
umfangreich, hauptsächlich 
werden die Zivildiener zu Hilfs‐
diensten in der Pflege und Be‐
treuung eingesetzt. Aber auch 
als Küchenhelfer, für Arbeiten 
im Garten, Instandhaltung und 
Reinigung leisten die „Zivis“ 
wertvolle Dienste. 
 
Stellungnahme eines  
Zivildienstleistenden   
Schon als kleines Kind war mir 
klar, dass ich für Höheres be‑
stimmt bin, dass ich die Monate, 
in denen ich meinem Vaterland  
diene nicht irgendwo kriegsspie‑
lend in der Fremde verbringen 
würde, sondern dass meine Ener‑
gie dem Gemeinwohl zu widmen 
sei. Obwohl sich im Rettungswe‑
sen keine Stelle mehr fand, (ich 
gestehe, dass sich mein erster Ge‑
danke auf diesen Posten be‑
schränkte) ließ ich mich nicht 
entmutigen und fand so die Ar‑
beit, der ich zur Zeit nachgehe: 
Zivildienst im Wohn‑ und Pflege‑
heim Hopfgarten, eine Arbeit, die 
in vielerlei Hinsicht jener des Ret‑
tungsdienstes um nichts nach‑
steht. Um nur einige Dinge zu 
nennen: Da ich in Hopfgarten 
lebe, liegt das Heim für mich sehr 
günstig. Um an meine Arbeits‑
stelle zu gelangen, benötige ich 
keinerlei Verkehrsmittel, da ich 
jene zu Fuß in nur wenigen Mi‑
nuten erreiche. Des Weiteren be‑
komme ich im Wohn‑ und Pfle‑
geheim einen direkten Einblick 
in einen wichtigen Teil der sozi‑
alen Infrastruktur. Auch der Kon‑
takt mit den Senioren und deren 
Lebenserfahrung stellt sicherlich 
eine Erfahrung fürs Leben dar. 
 
Daher kann ich jedem, der sich 
dazu entschließt der Zivilbevöl‑
kerung zu dienen nur empfehlen, 

sich für den Dienst in der Altenbetreu‑
ung zu entscheiden. 

Ein Zivildiener aus Leidenschaft 
 
Wie wird man Zivildiener?  
Jeder männliche Staatsbürger in Ös‐
terreich wird mit Vollendung des 17. 
Lebensjahres wehrpflichtig. Wer aus 
Gewissensgründen die Wehrpflicht 
nicht erfüllen kann, hat Wehrersatz‐
dienst in Form des Zivildienstes zu 
leisten  
(Dauer ab 1.1.2006: 9 Monate).  
Informationen zum Zivildienst findet 
man auf der Homepage www.zivil‐

dienst.gv.at bzw.  www.zivildienst.at. 
Aber auch wir als Zivildiensteinrich‐
tung sind bei der Bewerbung behilf‐
lich. Durch eine frühzeitige Anmel‐
dung kann man sich für den Ort und 
die Einrichtung bewerben.  
 
Informationen dazu bei Heimleiter 
Christian Glarcher, BA  
Tel. Nr. 05335/2222‐802 oder 
0676/83179119.  
 
Aktuell suchen wir noch zu folgen‑
den Terminen Zivildiener: 
Beginn mit April, Juni, August und 
Oktober 2023. 
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Hören – Zuhören – sich mit-
teilen  
 
»Ein dezimeterkleiner 
Zwerg, verlor sein Z  
und war bloß Werg 
Ein sehr zerstreuter  
kleiner Chor, verlor sein 
CH und war ganz Ohr.« 
 
Der Ausdruck: »Ganz Ohr 
sein«, ist vielleicht in un‐
serer schnelllebigen Zeit 
etwas aus der Mode ge‐
kommen, ist aber im Zu‐
sammensein mit Kindern 
eines der Wichtigsten 
»Geschenke«. Die Titelfi‐
gur von Michael Ende 
»Momo« könnte uns dies‐
bezüglich ein Vorbild sein. 
Momo konnte in einer Art 
und Weise zuhören, dass 
allen Leuten plötzlich 
ganz gescheite Gedanke 
kamen. 
 
Eine solche Haltung des 
Wachseins und Innehal‐
tens verlangt von uns Er‐
wachsenen sich mit vor‐
schnellen Antworten 
zurückzuhalten, um den 
Kindern Zeit zu lassen, 
ihre eigenen Gedanken 
denken zu können und 
Theorien zu entwickeln, 
die uns im ersten Moment 
falsch oder lustig erschei‐
nen, wenn wir den Kon‐
text nicht kennen: 
l »die Erde schmilzt« be‐
merken zwei Kinder die 
im Matsch spielen 
l und: da der Matsch hel‐
ler ist, als die übrige Erde: 
»da ist Licht unter der 
Erde«! Es stellte sich her‐
aus, dass dieses Kind un‐
längst mit der Ubahn ge‐
fahren ist. 

l »das ist ein Termin‐
trank« erklärt mir ein 
Kind, das verschiedene 
Farbflüssigkeiten mischt, 
»Do hob i a Buach do ste‐
hen ganz viele Rezepte für 
Termintränke drin« ‐ da 
erst realisiere ich, dass es 
um »Vitamine« geht. 
 
Kinder machen sich ein 
Bild von der Welt und 
sind von Anfang an begei‐
sterte Forscher und Ent‐
decker. Damit Kinder ih‐
ren Wortschatz aufbauen 
und erweitern können, 
braucht es gemeinsam ge‐
teilte Denkprozesse. Sie 
formulieren Wünsche und 
Vorstellungen, erklären 
ihre Absichten und Mei‐
nungen oder teilen Ge‐
fühle mit. Durch Sprache 
lernen Kinder Fragen zu 

stellen und die Welt zu be‐
greifen. Je mehr Wörter 
und Sätze Kinder beherr‐
schen, um so mehr entde‐
cken sie, was sie mit Spra‐
che alles bewirken kön‐ 
nen. 
 
Der Psychologe Prof. Dr. 
Wolfgang Wendlandt, 
Spezialist für Verhaltens‐ 
und Gesprächspsychothe‐

rapie, entwickelte ein an‐
schauliches Modell zum 
kindlichen Spracherwerb. 
Sein „Sprachbaum“ ver‐
deutlicht, wie die unter‐
schiedlichen Faktoren zu‐
sammenwirken müssen, 
damit Sprache sich entwi‐
ckeln kann.  
(Grafik Claudia Thurner) 
 
 
Baumspende 
 
Die Hopfgartner Bäurin‐
nen haben uns für unse‐
ren neuen Garten einen 
Kastanienbaum gespen‐
det. Als Schattenspender 
und »Lieferant« für Bas‐
telmaterial oder unsere 
beliebte Kastanientonne 
(für sensorische Erfah‐
rungen), wird er uns viel 
Freude bereiten. Im Jah‐
reskreislauf werden wir 
seine verschiedenen 
»Kleider« beobachten und 
als Symbol für Erdung 
und Verwurzelung wird 
er uns daran erinnern, 
wie wertvoll unsere Natur 
ist. Wir möchten uns ganz 
herzlich bedanken! 
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KINDERGARTEN 
KELCHSAU

„In Eis und Schnee, ja das ist ein Hit – 
Da wohnt ein netter, kleiner Inuit!“  
Da der Winter heuer nicht so richtig 
zu uns kommen will, haben wir be‐
schlossen, dass wir zum Winter kom‐
men. 
Wo können wir diesen finden? 
Am nördlichen Polarkreis! 
Wir „reisen“ mit Eisbrechern, Flug‐
zeug und Hundeschlitten an und ler‐
nen viel über das Leben der Inuit, der 
Eisbären und das mystische Nordlicht 
kennen. 

Außerdem konnten wir ein wenig Schnee bei 
unserem Zauberteppich in der Kelchsau ent‐
decken und bei einer lustigen Rodel/‐ Rutsch‐
blattl – Partie den Winter so richtig genießen. 
Die Kinder hatten Riesenspass und freuen 
sich schon auf das nächste Mal! 

Das Christkind hat uns Lego Duplo im Kin‐
dergarten eingelegt. Da wir aber viele Kinder 
haben, hat uns Familie Wieser noch drei 
extra Schachteln Duplo spendiert.  
Neben einem tollen Duplo‐Zug rattern jetzt 
vielerlei Baufahrzeuge in unserem Kinder‐
garten herum. 
Herzlichen Dank an Carolina und Philipp!

Der Lehrer erklärt den Kindern in der Schule den Begriff "Steuern". 
Lehrer: "Die Lohnsteuer ist eine direkte Steuer. Sie wird dem Arbeitnehmer direkt vom Lohn abgezogen.  

Wer kennt eine indirekte Steuer?" 
Fritzchen: "Die Hundesteuer!" 

Lehrer: "Wieso das denn?" 
Fritzchen: "Sie wird nicht direkt vom Hund bezahlt!" 



Mit Mio durch die  
Lesewelt 
 
Wie schaut es in einer Bü‐
cherei aus? Wo kann ich 
mein Lieblingsbuch fin‐
den? Wie leiht man sich 
ein Buch aus? Diese und 
viele weitere Fragen wer‐
den beim mehrmaligen 
Besuch der Mediathek in 
Hopfgarten geklärt. Wer 
sich dann auskennt, be‐
kommt einen Bücherei‐
führerschein. 
Zusammen mit  Mio 
schauten die Kinder der 
ersten Klasse nach, was 

nicht in eine Bibliothek 
gehört. Da hatten sich 
doch tatsächlich eine So‐
cke, eine Nudel, ein 
Schnuller, ein Kochlöffel 
und sogar eine Windel ‐ 
Gott sei Dank unbenutzt‐ 
versteckt. Nachdem wie‐
der Ordnung geschaffen 
war, hörten die SchülerIn‐
nen von Mio, was es ge‐
gen Langeweile, Einsam‐
keit und zur Unterhaltung 
in einer Mediathek zu fin‐
den gibt. Denn hier war‐
ten neben Büchern auch 
noch Spiele, DVDs, Kin‐
derzeitschriften und To‐
nies zum Leihen, sogar in 
den Ferien.  
Mit einem selbst ausgelie‐
henen Buch verabschie‐
deten sich die Buben und 
Mädchen bis zum näch‐
sten Mal.
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VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Redaktionsschluss: Mo, 13. Februar 2023



Biber der Informatik 
 
Jährlich im November findet österreichweit der Biber der Informatik, ein Wettbewerb 
für Schüler ab der 3. Schulstufe statt. Heuer beteiligten sich 44500 Schüler aus 302 
Schulen in Österreich. Dabei sind nicht scharfe Zähne, sondern ein scharfer Verstand 
gefragt.  
In der 3. und 4. Schulstufe müssen Fragen in Form von Rätseln gelöst werden. Dabei 
werden die Teilnehmenden mit Konzepten und Denkweisen der Informatik vertraut 

gemacht. Die Aufgaben werden zeitgleich online und nur in der Schule gelöst. Dank der vorhandenen Ausstattung 
mit genügend Tablets in der Volksschule Hopfgarten ist das auch praktisch gut durchführbar.  
Heuer konnte Paul Wartlsteiner aus der 3. Klasse die Höchstzahl der Punkte erreichen. Das gelingt nur äußerst 
selten, denn die Fragestellungen sind sehr komplex. Er gehört damit mit einigen Wenigen zu den Besten in Öster‐
reich.  
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VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Abendschule 
 
Welches Schulkind träumt nicht davon, einmal, wenn es dunkel 
ist, durch die leere Schule zu geistern? 
Dafür waren die Schüler und Schülerinnen der 3b Klasse sogar 
gerne bereit am Freitagabend noch einmal in die Schule zu 
gehen.  
Beim Leseabend wurden Geschichten vorgelesen, gebastelt, mu‐
siziert und gegessen. Wem es nicht zu unheimlich war, der durfte 
sich auch einen Platz im Dunkeln suchen, um mit der 
Taschenlampe im Lieblingsbuch zu schmökern. Schluss war erst 
um 22:00 Uhr. Am Samstag war dann ja Zeit zum Ausschlafen.

Schulinterne Wertung:  
Bild links 3. Klasse: 3.Platz: Johannes Erharter, 2. Platz Constantin Hölzl, 1.Platz (auch österreichweit!) Paul Wartlsteiner  
Bild rechts 4.Klasse: 3.Platz: Hausberger Felix, 2.Platz: Fabian Bichler, 1.Platz: Fuchs Johanna          Wir freuen uns mit unseren Schülern!
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Weihnachtsstimmung am 
Penningberg  
Zum Ausklang der Weihnachtszeit 
in der Schule feierten wir einen 
stimmungsvollen Weihnachts‐  
gottesdienst mit unserem Herrn 
Pfarrer Kitzbichler und Pastoral‐
assistentin Kerstin Planer. Mit viel 
musikalischem Talent und Gesang 
umrahmten die Kinder die heilige 
Messe. Einen Höhepunkt bildete 
die Vorführung der Herbergssuche 
in deutscher und englischer 
Sprache. Außerdem freuten wir 
uns über die von den Mamas vor‐
gelesenen Adventgeschichten.  
Den krönenden Abschluss bildete 
ein köstlicher Weihnachts‐Brunch 
zubereitet von den Eltern – ein 
herzliches Dankeschön dafür. 
 
Krippeleschaugn an der VS Penning  
Wie schon seit vielen Jahren gelang 
es den Schülern der 4. Stufe auch 
heuer wieder wunderschöne 
Krippen zu bauen, um die Weih‐
nachtsbotschaft in die Familien zu 
tragen. Zuvor wurden mit viel Eifer 
und Einsatz die nötigen Materialen 
gesammelt, wobei dieses Jahr alle 
Kinder beindruckende, urige 
Wurzeln als Grundlage für ihr 

Werk verwendeten. Mit vielen ge‐
stalterischen Ideen und Geschick 
wurden die ursprünglichen Wur‐
zeln ein Teil des Krippengesche‐
hens. Beim Abholen präsentierten 
die Kinder stolz ihre Meister‐
werke, die ihre Eltern beim 
„Krippeleschaugn“ wahrlich be‐
wunderten.  
 
Grüß Gott Sankt Nikolaus im  
Penningdörfl  
Wie es sich gehört, 
fing es genau zum 
Einzug des heiligen 
Bischof Nikolaus zu 
schneien an, was 
Kinder‐ und Er‐
wachsenenherzen 
höherschlagen ließ. 
Nachdem die Kin‐
der ein Gedicht auf‐
gesagt und den Ad‐
ventjodler gesun‐ 
gen hatten, hörte 
man auch schon die 
Glocken des Schlit‐
tens und dann war 
der Nikolaus auch 
schon auf der Ram‐

pe. Er war begeistert vom Gesang 
der Kinder und freute sich be‐
sonders über deren Grußworte. Alle 
freuten sich im Gegenzug über die 
Nikolaus‐Säckchen mit sehr gutem 
Inhalt. 
So schnell wie der Nikolaus gekom‐
men war, so schnell verließ er uns 
auch wieder. Aber nicht ohne uns 
zu sagen: „Seid brav, achtet aufein‐
ander und zeigt euer gutes Herz!“  
Besonderes Aufsehen erregten die 
teuflischen Feuershows und Perch‐
tentänze, präsentiert von den Ju‐
gendperchten „Groahoiz Pass“ aus 
Itter und der „Salvenpass“. 
Die Organisatoren möchten sich 
ganz herzlich bei allen Mitwirken‐
den, den Musikanten, den Helfern 
und Sponsoren bedanken, die zum 
Gelingen des netten Abends beige‐
tragen haben. 
Der Reinerlös wird auch heuer wie‐
der einem wohltätigen Zweck zuge‐
führt. 
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In der Adventzeit 
wurde im Landesju‐
gendtheater das Mär‐
chen „Rumpelstilz‐
chen“ aufgeführt. Die 
Schüler und Schüle‐
rinnen der Sonder‐
schule Hopfgarten 
wurden in die Traum‐
welt des Märchens 
entführt. Das Musical 
Rumpelstilzchen hat 
uns alle verzaubert. Es 
war für unsere Ju‐
gendlichen ein beson‐
deres Erlebnis. Bei der 
Volksschule Penning‐
berg möchten wir uns 
für die Mitfahrgele‐
genheit herzlich be‐
danken. 

BADMINTON FÜR KINDER 
 
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren  
mit Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 
 

BADMINTON für Erwachsene  
jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester  
(je nach Teilnehmer:innen‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS  
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle 
Generationen mit Nadine Fuchs / Hanni Misslinger 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

GANZKÖRPER HII‑TRAINING 
bzw. BODEGA   

„Schinden mit Nadine“ mit Nadine Fuchs bzw. 
Bodega mit Hanni Misslinger 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den FITNESS‑ 
KURS können Sie einen Teilnahmeblock um € 50,—    
(= 11 Teilnahmen) erwerben ‑ (bitte tel. bestellen: 
0650/9210202). Die „alten“ 10er‑Blöcke sind natür‑ 
lich nach wie vor gültig! 
 

Du bist auf der Suche nach einem 
besonderen Geschenk?  

Wie wär‘s mit einem Gutschein für einen Kurs / 
eine Veranstaltung der ERWACHSENENSCHULE 

Hopfgarten? 
Anruf genügt oder E‐Mail an: es‐hopfgarten@tsn.at 

Du hast eine Idee für einen interessanten Kurs / Vortrag / workshop oder kennst jemanden, 
der als Referent*in etwas zu bieten hat….?  

Ich habe für neue Ideen und Vorschläge immer ein offenes Ohr! 
Anruf genügt oder E‐Mail: es‐hopfgarten@ts.at

Ach wie gut, dass niemand weiß, dass ich 
Rumpelstilzchen heiß. 
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Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    MO  10:00 - 11:00 Uhr     MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr SO  9:00 – 10:30 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

Im Sommer haben wir für unsere jungen Leser die 
Aktion „Sommerlesepass“ ins Leben gerufen. Für jedes 
gelesene/vorgelesene Buch konnten sich die Kinder 
einen Stempel für ihren Lesepass abholen. Bei fünf ge‐
lesenen/vorgelesenen Büchern gab es einen Gutschein 
für eine Kugel Eis im Gasthaus Post. Insgesamt wurden 
während des Sommers 72 Gutscheine eingelöst, was 
360 gelesenen/vorgelesenen Büchern entspricht.  

Es war eine Freude mitanzusehen, mit welcher 
Begeisterung die Kinder gelesen und sich ihre Stempel 
und Gutscheine abgeholt haben. Vielen Dank an alle 
Kinder, die sich daran beteiligt haben. 
 
Ein ganz großer Dank gebührt allerdings Chefin 
Manuela vom Gasthaus Post, die uns bei dieser tollen 
Aktion so super unterstützt hat! DANKE!!! 

Vier junge Menschen lernen sich 
über die Redaktion einer Hoch‐
schulzeitung kennen und werden 
Freunde fürs Leben. Ihre Wege tren‐
nen sich und führen sie wieder zu‐
sammen, denn das Leben verläuft 
nicht immer so, wie sie es sich er‐
träumt oder erwartet haben. 
 
Der Ich‐Erzähler Max will eigentlich 
Schriftsteller werden, seine Karriere 
bleibt jedoch im Cafe Selig hängen, 
das zum Treffpunkt der Freunde 
wird. Max beobachtet und kommen‐
tiert aus seiner Position als Kellner 
und Barkeeper den Aufstieg seiner 
Freunde und gibt so manchen wert‐
vollen Ratschlag.  
Elena legt sich als investigative Re‐
porterin mit mächtigen Gegnern an, 
Ulrike erlangt als Fernsehjournalis‐
tin große Popularität. Hans wird zur 
politischen Schlüsselfigur als Pres‐

sesprecher und Lobbyist und die Le‐
serInnen bekommen nebenbei ei‐
nen kleinen Einblick in die große 
Welt der Politik: Wer zieht wie und 
wann die Fäden? 
Die Geschichte beginnt in den neun‐
ziger Jahren des letzten Jahrhun‐
derts, geht weiter bis zur Gegenwart 
und blickt darüber hinaus in eine 
Zukunft, durchaus plausibel, wie sie 
sein könnte. 
 
Der Roman ist leicht zu lesen, greift 
eine Reihe von Themen auf wie zB 
die Machenschaften einiger Politi‐
ker, Homosexualität und Ehe, künst‐
liche Befruchtung, Adoption bis hin 
zu künstlicher Intelligenz, wobei der 
Humor nicht zu kurz kommt.  
 
Aus dem Klappentext: „Ein Roman 
über Freundschaft und Verrat, Kar‐
rieren und ihren Preis, einem er‐

schwindelten Bestseller, den Rausch 
der Macht und den Kater danach.“ 
 
Abschließend noch die Erinnerung: 
Wir haben jetzt auch am Montag 
von 10,00 Uhr – 11,00 Uhr geöffnet 
und freuen uns gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Diakonie über eu‐
ren Besuch!
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Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  

Rückblick auf unseren „Sommerlesepass“

Im heurigen Jahr wollen wir euch bei unseren Beiträgen im Hopfgartner 
Blattl auch einen Buchtipp geben.  

Hier kommt der  
 

Buchtipp für Feber 2023 
 

Cafe Selig vom Tiroler Autor Stefan Soder  
(der unbedingt Lesenswerte vierte Roman des Tiroler Autors aus Brixen)



EKiZ Bildung: Stärken stärken stärkt  
(Fit for family Vortrag) 
Mehr denn je brauchen Kinder und Jugendliche Men‐
schen, an denen sie sich orientieren können, die sie be‐
stärken und unterstützen, ihnen Freiräume lassen und 
gleichzeitig Grenzen aufzeigen und Halt im Alltag geben.  
Termin: Do. 02. Feb, 09.00 – 11.00 Uhr,  
mit Silvia Rudisch‐Prögler  
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.)  
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
  !NEU!   EKiZ Cafe   
Nun habt ihr auch am Nachmittag die Möglichkeit ins 
Eltern‐Kind‐Zentrum zu kommen. Bei einem Kaffee, 
könnt ihr andere Eltern mit ihren Kindern kennen ler‐
nen und Erfahrungen austauschen.   
Termin: Do. 02. Feb., 14.00 – 16.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause),  
ohne Anmeldung 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre)   
Termin: Do. 09. Feb.,  
14.00 – 16.00 Uhr (Achtung: geänderte Uhrzeit!) 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
 
EKiZ Frühstück 
Das EKiZ Frühstück findet am unsinnigen Donnerstag 
statt, darum können die Kinder (und natürlich auch die 
Eltern) gerne verkleidet zum Frühstück kommen.  
Termin: Do. 16. Feb., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause),  
ohne Anmeldung 
 
Geschichtenkoffer 
Die Kinder können gerne verkleidet zum Geschichten‐
koffer kommen!  
Termin: Do. 16. Feb., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Andrea da Sacco (Kindergartenpädagogin) 
Ort: Mediathek 
Beitrag: freiwillige Spenden 
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(findet nur bei genügend TeilnehmerInnen statt) 
 
Baby Treff   
Termin: Do. 23. Feb., 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause) 
 
Papa Zeit – Mach mit! – Sei dabei!  
(Babymassage für Babys von 0 – 6 Monate) 
Die Väter bauen über ihre Hände eine Verbindung zu ihren 
Babys auf und lernen die verschiedenen Bedürfnisse und 
Körperbotschaften ihrer Säuglinge besser zu verstehen.  

Termin: Start bei genügend Teilnehmern,  
Sa. 9.00‑11.00 Uhr,  
mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 4 Einh.  € 48,—/ € 42,— (f. Mtgl.)  
Anm.: 0676/6312842 oder maria.rabl@kufnet.at 
 
Informationsabend: Familienaufstellungen ‑  
Was steckt dahinter? 
Was ist eine Familienaufstellung? Wie funktioniert Fa‐
milienaufstellung? Welche Arten von Familienaufstel‐
lungen gibt es? In welcher Situation kann Familienauf‐
stellungen hilfreich sein? Was brauche ich für eine 
Familienaufstellung?  
Termin: Do. 23.Feb., ab 19.30 Uhr,  
mit Thomas Nissl (Dipl. Psychosozialer Berater) 
Beitrag: freiwillige Spenden 
Anm.: 0664/88433770 oder team@zpoifn.tirol 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!  
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!)  
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Geburtsvorbereitung in Westendorf  
Termin: Di. 07. März, 19.00 – 20.30 Uhr,  
mit Monika Pall (Hebamme) 
Ort: Westendorf  
Information und Anmeldung: 0699/10416556 
 
EKiZ Bildung: „Immer diese Streitereien“  
Kinderkonflikte regeln: Wozu ist es hilfreich, gut und 
fair streiten zu lernen? Was können Eltern zur Kon‐
fliktlösungskompetenz ihrer Kinder beitragen?  
Termin: Mi 15. März, 19.30 – 21.30 Uhr, Elternwerk‐
statt mit Sabine Schäffer (Dipl. Früherzieherin) 
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.)  
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen  
Besonders bei Babys und Kindern ist es wichtig ruhig 
zu bleiben! Erste‐Hilfe‐Kenntnisse machen euch sicher 
im Notfall richtig zu handeln!  
Termin: Sa. 18. März, 8.30 – 12.30 Uhr, mit Bernhard 
Dreml (Inhaber & Trainer von Erste Hilfe mit Herz) 
Beitrag: € 25,—/ € 40,— für Paare 
Anm.: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse im 
Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veranstaltun‑
gen findet ihr auf unserer Homepage www.ekiz‑hopf  
garten.org oder telefonisch unter 0650/9836881 (Mo 
bis Fr von 8.00‑12.00 Uhr) und per Mail: ekiz‑hopfgarten 
@gmx.at. 

Euer Ekiz-Team 
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ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

WIR BRINGT 
LEBEN IN 
DIE REGION.

Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es ist die Kraft 
der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege zu gehen, die uns be昀ügelt 
und die uns hilft, Berge zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren 
und das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

raiffeisen.at

V2_Raiffeisen_Anzeige_A5_quer_Baeckerei_210x148mm_RZ.indd   1 22.12.22   11:38

Angebot gültig vom 01.01. bis 31.03.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Die Verbräuche können abhängig 
von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. CO

2
: 110 - 178 g/km, Verbrauch: 4,8 - 7,8 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Hyundai-TZ Range-Final.indd   1 01.12.22   15:19

Jetzt schnell entscheiden und profitieren: hyundai.at/tageszulassungen

Die Hyundai Tageszulassungen.

Warum Monate warten – lieber gleich einsteigen. Bei Hyundai gibt es eine große Modellauswahl an attraktiven 
Tageszulassungen zum Superpreis – vom Kleinwagen bis zum SUV – da ist für jeden etwas dabei.

Prompt 
verfügbar!

Auch 
ONLINE
erhältlich.

Mega. Ultra. Sensationell.
Auf manche Anbote trifft einfach alles zu.

Hyundai-TZ Range-Final.indd   1 01.12.22   15:19

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Hyundai-TZ Range-Final.indd   1 01.12.22   15:19
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29.12.2022:  
Ergebnisse 10. Slalom Junior, 
Steinach am Brenner 
Kinder: 2. Philipp Sandbichler 
Schüler: 4. Maximilian Sandbichler 
 
30.12.2022:  

Ergebnisse 16. Int. Kinder‑ und Schülerrennen der 
Trainingsgemeinschaft Pillerseetal  
Kinder: 1.Philipp Sandbichler, 1. Luzie Gottinger, 2. So‐
fia Schulz, 2. David Astner, 3. Matthias Embacher, 4. Fa‐
bian Prem, 4. Tobias Wojutycki, 5. Leni Gottinger, 5. Va‐
dym Renzhyn, 6. Maximilian Hausegger, 10. Moritz 
Sandbichler  
Schüler: 2. Maximilian Sandbichler, 4. Laurenz Six 

04.01.2023:  
Ergebnisse 5. Int. Eva‑Maria Brem Kids Night Sprint, 
Reith im Alpachtal  
1. Philipp Sandbichler, 2. Sofia Schulz, 3. Luzie Gottinger, 
9. Noah Mayr, 9. Franziska Schulz, 11. Leo Fuchs,        
12. Alexandra Erharter, 12. Vadym Renzhyn, 13. Maxi‐
milian Hausegger, 13. David Astner, 19. Moritz Sand‐
bichler, 23. Fabian Prem, 24. Leni Gottinger, 24. Jo‐
hanna‐Maria Erharter 

Unsere erfolgreiche Mannschaft im Pillerseetal
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14.01.2023:  
Raiffeisen Bezirks Cup SL 1 
Kinder 11/12/13 –  
Foisching Hopfgarten  
Kinder: 1. Philipp Sandbich‐
ler, 5. Tobias Wojutycki, 7. Le‐
ni Gotinger, 9. Moritz Sand‐
bichler, 13. Matthias Wurz‐ 
rainer, 18. Vadym Renzhyn 
 
14.01.2023:  
Raiffeisen Bezirks Cup SL 2 
Kinder 11/12/13 –  
Foisching Hopfgarten  
Kinder: 1.Philipp Sandbich‐
ler, 3. Leni Gottinger, 7. Mo‐
ritz Sandbichler, 10. Tobias 
Wojutycki, 15. Vadym Renz‐
hyn, 18. Matthias Wurzrainer 
 
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, ohne euch wäre so eine Veranstal‐
tung nicht möglich!  



Jahreshaupt‑ 
versammlung 2023  
Am 15. Jänner wurde die 
41. Jahreshauptversamm‐
lung der AV‐Sektion Bri‐
xen in der Salvena in 
Hopfgarten abgehalten. 
Obmann Hubert Kofler 
konnte eine große Zahl 
aktiver Mitglieder und als 
Ehrengäste die Bürger‐
meister Paul Sieberer und 
Andreas Brugger, die Ob‐
frau des AV‐Kirchberg Sil‐
via Schweinzer und den 
Obmann des Skiclub Bri‐
xen Tobias Schermer be‐
grüßen. 
 
Der Kassier Josef Schöna‐
cher konnte neuerlich von 
einem Mitglieder‐Zu‐
wachs auf 1345 berichten. 
Die Mitglieder kommen 
natürlich vorwiegend aus 
Hopfgarten, Westendorf 
und Brixen. Daneben gibt 
es aber eine nennens‐
werte Zahl aus dem Rest 
Österreichs und sogar 
Mitglieder in Ländern wie 
Finnland, Dänemark oder 
der Türkei. Nach dem 
Überschuss der letzten 
Jahre gab es 2022 unter 
anderem durch die ver‐
stärkten Aktivitäten ein 
leichten Abgang. Für 2023 

wird wieder mit einem 
ausgeglichenen Budget 
geplant. Die Kassaprüfer 
lobten die vorbildliche Ar‐
beit des Kassiers und be‐
stätigten die Richtigkeit 
der Buchführung ‐ dem 
Kassier wurde einstimmig 
die Entlastung ausgespro‐
chen. 
 
2022 erreichte das Ve‐
reinsleben wieder mehr 
oder weniger das ‘vor Co‐
rona’ Niveau. Neben vie‐
len Touren gab es auch ei‐
nige weitere Aktivitäten 
wie einen mehrtägigen 
erste Hilfe Kurs für die 
Tourenführer. Die Leiter 
der verschiedenen Grup‐
pen berichteten von den 
zahlreichen gelungenen 
Touren des vergangenen 

Jahres. Die Aktionen der 
Kindergruppe wurden 
sehr gut angenommen, 
auch bei den Extrem Gmi‐
atlich und Senioren wa‐
ren die Touren meistens 
ausgebucht und konnten 
vor allem unfallfrei durch‐
geführt werden. 
 
Der langjährige Leiter der 
Seniorengruppe Hans Er‐
harter übergab das Zepter 
an Herbert Sammer, der 
die Aktivitäten der Senio‐
rengruppe ab jetzt koor‐
dinieren wird. Neben den 
Worten von Hubert war 
auch der Applaus der An‐
wesenden Zeichen für 
den Dank für seine Tätig‐
keit der letzten Jahre. 
 
Eine große Hilfe wäre 

Unterstützung beim Kin‐
derklettern bei der Be‐
treuung der Kinder. Ak‐
tuell gibt es hier große 
Nachfrage von Kindern 
die gerne Klettern, aber 
zu wenig Betreuer ‐ Inter‐
essenten die Hannes 
Gasse bei der Betreuung 
und dem Training der 
Kletterkinder unterstüt‐
zen möchten sind sehr 
willkommen und würden 
natürlich auch geschult. 
 
Nach einer Pause ‐ in der 
vom Salvena‐Team ein 
sehr guter Imbiss serviert 
wurde ‐ gab es Ehrungen 
für 25, 40 und 50 jährige 
Mitgliedschaft beim Al‐
penverein. Die langjähri‐
gen Mitglieder bekamen 
als kleinen Dank ein Al‐
penvereins‐Jahrbuch 
überreicht. 
 
Den Abschluss bildeten 
sehr nette Grußworte der 
Ehrengäste und der Aus‐
blick auf das kommende 
Bergjahr 2023 für das 
wieder eine Reihe inter‐
essanter Touren in allen 
Themen geplant sind. Der 
Obmann Hubert Kofler 
schloss den Abend mit ei‐
nem Dank an alle die sich 
aktiv am Vereinsleben be‐
teiligen und für das gute 
Gelingen beitragen und 
wünschte ein unfallfreies 
Bergjahr 2023. 

HOPFGARTNER BLATTL

38   Februar 2023



Alpinteam 
 
Samstag, 18. Februar 
Skitour Gammerspitze, 
Schmirntal 
Die Gammerspitze liegt in 
den Tuxer Alpen im Tou‐
rengebiet Schmirntal, ei‐
nem Seitental des Wipp‐
tals. Die anspruchsvolle 
Skitour ist bei Einheimi‐
schen sehr beliebt. Vom 
Gipfel gibt es herrliche 
Tiefblicke ins Schmirn‐ 
und Valsertal und be‐
sonders auch zum Olpe‐
rer mit seiner markanten 
Eiswalze. 
Andreas Fuchs,  
0664 23 14 992 
 
Vorschau:  
Samstag, 4. März 
Skitour Grünbergspitze, 
Naviser Tal 
Vom Ausgangspunkt Na‐
vis unternehmen wir eine 
wunderschöne Skitour 
auf die Grünbergspitze 
(2790m). Insgesamt ca. 
1300 Hm, ca. 3h, Details 
bei der Anmeldung. 

Sepp Straif, 0664 195 00 
41 oder Gertraud Straif 
0680 20 71 771 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 1. Februar 
Rodelpartie Kala Alm 
Thiersee 
Die Rodelbahn von der 
Kala‐Alm befindet sich auf 
der nördlichen Seite des 

Pendling ‐ des Kufsteiner 
Hausbergs. Von Thiersee 
steigt man in ca. 1 Stunde 
zum Start der Rodelbahn. 
Hans Erharter,  
0664 33 87 319 
 
Terminänderung: 
Samstag, 4. Februar 
Mondschein‑Schnee‑
schuhwanderung 
Aufgrund der Schneelage 
wurde die Vollmond‐
Schneeschuhwanderung 
um 1 Monat verschoben. 
Das Tourenziel wird kurz‐
fristig bekannt gegeben. 
Christl Schwarz,  
0676 76 12 728 
 
Mittwoch, 15. Februar 
Skitour Breiteggspitz, 
Auffach 
Wir machen eine Schitour 
von der Schönangeralm/ 
Auffach aus über schönes 

Almgelände bis zur Brei‐
teggspitz auf 1.868 m. Wir 
können dann noch zur 
Wildkarspitze und zum 
Breiteggern weitergehen 
– zusätzlich ca. 100 Hm. 
Der Aufstieg geht über ca. 
800/900 Hm, skitech‐
nisch eher einfach bis 
mittelschwer.  
Je nach Schneeverhält‐
nisse ist Änderung mög‐
lich und wird kurzfristig 
bekannt gegeben. 
Herbert Sammer,  
Manfred Klein,  
0664 42 76 870 
 
Detaillierte Informatio‐
nen zu geplanten Touren, 
Ausrüstungsempfehlung, 
Berichte mit Fotos von 
vergangenen Unterneh‐
mungen gibts auf alpen 
verein.at/brixen‐im‐thale

Februar 2023   39   

HOPFGARTNER BLATTL

AV Kinder- und Familiengruppe 
 
Donnerstag, 16. Februar 
Faschings‑Schneeschuhwanderung  
Am Donnerstag in den Semesterferien (unsinniger Don‐
nerstag), werden wieder die Schneeschuhe angeschnallt 
und wir erkunden gemeinsam, bei hoffentlich guter 
Schneelage und wer möchte in Verkleidung, mit Spiel 
und Spaß die Wiesen und Felder der Umgebung. 
Karin Riedmann, 0664 730 820 38 oder Kathrin Prem, 
0676 925 59 16 
 
Wie schön ist doch die Weihnachtszeit,  
der Tag, an dem das Christkind kommt, ist nicht mehr weit. 
Mit dem Herz voll Vorfreude und voll mit Spannung, 
machten sich 10 Weihnachtswichtel auf zur Lichterwanderung. 
Zu Beginn ein Hirtenspiel sie führten mit Begeisterung vor, 
dann wurden Weihnachtslieder gesungen im Chor. 
Spaß und toben im Schnee waren natürlich auch dabei, 
den Weihnachtswichtel fiel zum Spielen ein so allerlei. 
Zum Aufwärmen genossen sie Kekse und Punsch, 
dann überlegten sich jeder einen besonderen Wunsch. 
Ein Wunsch sollte es sein, so wie hoffen, helfen oder lieben, 
und der wurde dann auf ein Sternlein geschrieben. 
Diese Sterne hängen im Lichterwald nun an einem Strauch, 
so wie Engel, Lichterketten, Krippen und Kugeln auch. 
Zum Abschluss gingen die 10 Wichtel mit Fackeln und Gesang 
zurück und verbreiteten frohe Stimmung und Glück. 
 

Marktplatz 8    6361 Hopfgarten
Tel.: +43 664 241 99 24

Mail: info@restaurant-aurelio.at
Web: www.restaurant-aurelio.at
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Der Kickboxverein High 
Side Kicks in Hopfgar‑
ten beendete das Jahr 
2022 erfolgreich mit 
bisher größter Gürtel‑
prüfung! 
 
Das erfolgreiche Jahr 
2022 ging zu Ende und 
beim vorletzten Training 
am Montag 19.12.2022 
ging es nochmal span‐
nend zur Sache. Die Kin‐
der und Jugendlichen vom 
HSK Hopfgarten standen 
etwas nervöser als beim 
normalen Training in den 
geordneten Reihen und 
wurden nicht nur von den 
Trainerinnen und Trai‐
nern, sondern auch von 
den Eltern und Geschwis‐
tern aufmerksam beob‐
achtet. 
So viele Kinder waren die 
letzten Jahre nie bei einer 
Gürtelprüfung angetreten, 
was das Trainerteam be‐
sonders freute und zeigt, 
dass der Verein nach der 
Corona Pause wieder auf 
dem richtigen Weg ist. 
Technik, um Technik und 
gemäß der Gurtgrade im‐
mer schwierigere und 
kompliziertere Kombina‐
tion verlangten die Trai‐
nerinnen und Trainer von 
den Prüflingen.  
Angefangen mit  der 
Kampfstellung, der De‐
ckungshaltung und ein‐
zelnen Faustschlägen und 
Kicks, mussten vor allem 
die für den Grüngurt an‐
tretenden Kinder, auch 

Drehkicks beherrschen 
und die Techniken in 
wechselnder Distanz an‐
wenden können. Dabei 
war sehr viel Koordina‐
tion, Körperbeherrschung 
und vor allem ununter‐
brochene Aufmerksam‐
keit gefragt. Bei der Prü‐
fung kam dann noch 
zusätzlich die Nervosität 
dazu, die den einen oder 
anderen auch richtig ins 
Schwitzen brachte. 
Nach fast eineinhalb Stun‐
den haben am Ende aber 
alle 25 Kinder ihre Gür‐

telprüfung bestanden, 
dürfen seit Jahresende 
ihre neue Gürtelfarbe tra‐

gen und konnten wohl‐
verdient die Weihnachts‐
ferien genießen. 

Erfolgreicher Jahresabschluss mit Gürtelprüfung



Die VCB‐Youngsters – die 
Nachwuchsabteilung des 
VC Klafs Brixental ‐ star‐
teten in die heurige Hal‐
lensaison mit insgesamt 5 
Teams – U15 und U13 je‐
weils männlich und weib‐
lich und einem U12 Team, 
das nur aus Burschen be‐
steht! Vor allem für die 
U15‐Teams war die Tiro‐
ler Meisterschaft eine 
große Herausforderung, 
mit einigen unerfahrenen 
Spielern und Spielerinnen 
musste man sich den we‐
sentlich erfahreneren 
Großclubs aus Innsbruck 
stellen. 
 
U15 weiblich: (Foto) 
Gegen die erfahreneren 
Teams in der Gruppe ta‐
ten sich die VCB‐Girls an‐
fangs schwer, für die 
nachrückenden jungen 
Mädels war die Umstel‐
lung von 2 auf 4 Spiele‐
rinnen am Spielfeld schon 
zu spüren. Trotzdem steht 
eine ganz knappe Nieder‐
lage gegen St. Johann und 

ein unerwarteter, knap‐
per und hart erkämpfter 
Sieg gegen den jetzigen 
Tabellenführer TI Volley 
zu Buche ‐ und das macht 
Lust auf weitere Erfolge! 
 
U15 männlich: (Foto) 
Für das neu zusammen‐
gestellte Team, das mit 
den jungen U13‐Spielern 
aufgefüllt wird, heißt es 
erstmal Erfahrung sam‐
meln. Phasenweise sind 
die VCB‐Jungs schon 
knapp dran um die tech‐
nisch überlegeneren Te‐
ams zu fordern. In der 
heurigen Saison gilt es so‐
mit, die Lücke zu schlie‐
ßen und ein konstantes 
Spiel zu entwickeln.  
 
U13 weiblich: 
Mit 3 Siegen in 6 Spielen 
zeigten die jungen Mädels 
bereits groß auf und 
konnten schon mit star‐
ken Szenen auch knappe 
Situationen für sich ent‐
scheiden. Durch die ein‐
gefahrenen Erfolge wird 

man sich in der vorderen 
Hälfte der insgesamt 17 
Tiroler Teams wiederfin‐
den! 
 
U13 männlich: 
Die U13 männlich werden 
die Tiroler Meisterschaft 
erst im Jänner starten, da 
man bei der ersten Spiel‐
runde spielfrei hatte. Die 
Jungs sind aber bereits 
teilweise bei den U15 im 
Einsatz, damit auch hier 
Praxis gesammelt werden 
kann. Da man bereits 
letzte Saison schöne Er‐
folge erzielen konnte, 
sollte es mit dem gleichen 
Team wie letztes Jahr 
noch besser laufen! 
 
U12 männlich: 
Den bisher größten Erfolg 

hat die U12‐Mannschaft 
gefeiert. Die jüngsten 
Spieler des VC Klafs Bri‐
xental konnten sich beim 
1. Turnier des Jahres in 
Volders gegen 7 weitere 
Teams durchsetzen und 
den Turniersieg feiern! 
Vor allem das Trainer‐
team freut sich über die 
Fortschritte der VCB‐
Youngsters und hofft 
weiterhin auf die Begei‐
sterung und den Trai‐
ningseifer der jüngsten 
Mitglieder des VC Klafs 
Brixental. Die Einberu‐
fung von drei Nachwuchs‐
spielern in den Tiroler Ka‐
der (Michelle Ferrusquilla 
Garcia, Julian Wallner und 
Peter Gastl) stellt das ein‐
drucksvoll unter Beweis!  

RM 
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Beim Kickboxverein „High Side Kicks“ („HSK“) wird 
zweimal pro Woche in der Sporthalle der NMS Hopf‐
garten trainiert. Jeden Montag und Donnerstag findet 
zuerst das Kindertraining (ab 6 Jahren) von 18.15 Uhr 
bis 19.30 Uhr statt und im Anschluss das Training für 
Jugendliche und Erwachsene von 19.30 bis 21.00 Uhr. 
Nähere Informationen sind online unter 
https://www.kick‐boxen.at/training/ zu finden. 

VC Klafs Brixental:  
Intensiver Herbst für VCB-Youngsters



 T E R M I N E

I N S E R A T E N P R E I S E  a b  J ä n n e r  2 0 2 3  
 
1/1 Seite    € 350,—   190 mm x 260 mm oder abfallend  
1/2 Seite    € 200,—   quer: 190 mm x 130 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 260 mm  
1/3 Seite    € 150,—   quer: 190 mm x 90 mm  
1/4 Seite    € 120,—   quer: 190 mm x 65 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 130 mm;  
                                    einspaltig: 42 mm x 260 mm  
1/8 Seite    € 75,—      quer: 90 x 65 mm  
Kleinanzeigen:                        € 15,—  
Danksagung:                           € 25,—  
Aufpreis letzte Seite:              € 20,— 
Gestaltung einer Anzeige:      € 25,— Auflage: ca. 2.800 Stück  

10 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 6 Einschaltungen 
20 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 12 Einschaltungen  
Die “Abos” (6 bzw. 12 Einschaltungen) müssen innerhalb von zwei 
Jahren “verbraucht” werden. Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit.  
Redaktionsschluss: ca. Monatsmitte  
Erscheinungstermin: Monatsende  
Abonnementpreise:  
Für ein Jahresabonnement € 40,—   für das EU-Ausland € 50,— 
 
Grafik:           PRODESIGN WERBESERVICE Richard Krall 
                     6363 Westendorf, Tel. 0664 280 57 11 
Druckerei:      Aschenbrenner, Kufstein , Tel.  05372/65200 

Sonntag,    05. Februar 2023       16.00 Uhr       Messe am Latschenmoos  
                  07.-25.02.2023                                    38. Vereins- und Betriebskegeln - Kegelbahn Salvenaland
Mittwoch,  08. Februar 2023       19.00 Uhr       Semesterkonzert der LMS Brixental - Salvena  
Samstag,   18. Februar 2023       09.00 Uhr       3. SRÖ Cup - Rennstrecke Bärmöser - CDR Hopfgarten
Samstag,   18. Februar 2023       13.00 Uhr       Faschingsumzug und Faschingsball Kelchsau  
Sonntag,    19. Februar 2023       09.00 Uhr       4. SRÖ Cup - Rennstrecke Bärmöser - CDR Hopfgarten

                                                                               
V O R S C H A U                                                                                          
Samstag,   04. März 2023                                     Vereins-, Betriebs- und Familienrodeln  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N   
Jeden Montag:                               19.15 Uhr                             Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten                                                                                                      
Jeden Dienstag:                             08.00-12.00 Uhr                   Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*elsbethen
                                                       17.00-17.45 Uhr                    Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       17.45-18.30 Uhr                   Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       18.30-20.00 Uhr                   Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
Jeden 3. Dienstag im Monat:        ab 13.30 Uhr                        Seniorenbund-Kartenspielen in der Salvena                                                                                                      
Jeden Mittwoch:                            08.00-10.00 Uhr                   Sprechstunde des Bürgermeisters -  
                                                                                                    nur nach Voranmeldung im Sekretariat 
                                                       19.00 Uhr                             Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle Hopfgarten
                                                       19.15 Uhr                             Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten
Jeden 2. Mittwoch im Monat:       08.00 Uhr                             Seniorenbund-Wandern Treffpunkt Salvena-Parkplatz                                                                                                      
Jeden Donnerstag:                        09.00-11.00 Uhr                   Computeria in der Mediathek/Pfarrzentrum
                                                       15.30 Uhr                             Kaiserschmarrn Workshop im Restaurant zeitlos
Jeden 1. Donnerstag im Monat:   ab 15.00 Uhr                        Seniorenbund-Kegeln in der Kegelbahn Salvenaland                                                                                                      
Jeden Freitag:                                09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden 2. Freitag (gerade Woche)  17.00-21.00 Uhr                  Brodakrapfen im Hauserstüberl                                                                                                       
Jeden Samstag:                             17.00 - 18.00 Uhr                 Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf                                                                                                      
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                                        EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                                  EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  
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Beiträge bitte als WORD (docx) Datei senden. Bilder sind separat als JPEG Datei anzuhängen. Bei Bildern, die uns zugesandt werden, müssen wir 
davon ausgehen, dass einerseits dieses Einverständnis vorhanden ist und andererseits keine Rechte Dritter an den Bildern bestehen.
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DU
... bist interessiert, in einem motivierten,
    erfolgreichen Team zu arbeiten?
... bist verantwortungsbewusst und freundlich 
    im Umgang mit Kunden?
... hast Organisationstalent?
... hast Lust, dich laufend weiter zu entwickeln?
... hast Erfahrung in der Landtechnik

...BIST DER/DIE RICHTIGE?

Freie Stelle:
Einzelhandelskauffrau/mann
Auf Voll- oder Teilzeitbasis. (Entlohnung nach vertrl. KV.
Bereit zur ÜZ je nach Qualifikation.)

UND INTERESSIERT?
Schicke uns bitte deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen inkl. Foto an:

Hauser Landtechnik
Bahnhofstraße 20
6361 Hopfgarten
info@hauser-landtechnik.at

A l Kitzbüheler Straße 102
  6365 Kirchberg in Tirol
E l dr.finke@kitz-dental.at

Dr. med. dent. 
Peter M. Finke, ZTM
Zahnarzt und 
Zahntechnikermeister

Grund zur Freude und zum Lächeln 
gibt’s als ORDINATIONSASSISTENZ

in unserem Team. 
WARUM? DARUM: 

4-Tage-Woche (800 bis 1530 Uhr) 
zu vollem Gehalt!

Interessiert? 
Wir freuen uns über die Bewerbung, 
auch Quereinsteiger oder Lehrlinge 

sind herzlich willkommen!




